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Tagesziel für Heute:  

Der Platz muss so 
aussehen als ob 

wir nie 
dagewesen 

wären! 

Wir sagen 

DANKE 

Und auf 

Wiedersehn!!! 
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Hallo Ich bin Sören-Jeromé-Benjamin W., 

und ich fand es total klasse dieses Jahr im 

Zeltlager. Die Zeitung war immer lustig und 

in der Kantine war das Personal auch immer 

voll nett zu mir. Was mir besonders gefallen 

hat, war das es dieses Jahr keinen 

Linseneintopf in der Küche gegeben hat, 

denn der hat mir noch nie geschmeckt. 

Ansonsten war das Essen immer super „Legga“. Im nächsten Jahr 

würde ich auch gerne wieder mitkommen, doch leider findet das 

Zeltlager zur falschen Zeit statt und da bin ich schon mit meinen 

Eltern auf der schönen Insel Baltrum. Könnte nicht auch dort mal ein 

Zeltlager stattfinden?  Betreuer, JF Schneedingshusen 

Hi, leider hatte ich dieses Jahr 

nicht so viel Glück mit meinen 

Kindern, darum habe ich mich 

gleich am Anfang des Zeltlagers in 

der Lagerleitung als Praktikant 

beworben. Ich finde das dortige 

Aufgabengebiet sehr spannend 

und konnte in dieser Woche sehr 

viele tiefe Einblicke in die verschiedenen Fachbereiche gewinnen. Am 

meisten Spass hat mir der LSD gemacht, dort konnte ich richtig was 

wegschaffen. Schön war auch, das ich von allen in der Lagerleitung so 

liebevoll behandelt wurde.  

Praktikant auf Probe in der Lagerzleitung, Ricky-Alexander-Lennox 

S.aus der JF Gillersheim 
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Hallo zusammen, ich komme aus 

Stöckheim und bin dort Jugendwart und 

Ortsbrandmeister. Ich bin auch dieses 

Jahr wieder gern mit ins Zeltlager 

gekommen. Klar war das Wetter nicht 

so dolle, aber dafür wurde super was 

von der Lagerleitung, besonders Sport 

und Spiel geboten, wir konnten mit 

Karte und Kompass einen 

Orientierungslauf mit den Kindern 

machen, waren im Freizeitpark und 

auch auf dem Platz fand eine tolle Lagerolympiade statt. Gut fand ich, 

dass wir in diesem Jahr feste Duschen hatten. Schade war, das es die 

MS-Berlin nicht mehr gibt, da konnte ich immer am Besten. 

Jugendwart Ronny-Marco W., JF Stöckheim 

Hallo, mein Name ist Michelle-Shanaya L. 

aus der JF Stöckheim. Ich habe mich super 

über die Wahl zur Lagersprecherin gefreut. 

Schade war, dass ich dadurch keine 

weiteren besonderen Aufgaben hatte. Ich 

hätte mich gern bei Problemen für meine 

Mitjugendlichen eingesetzt, nur leider gab 

es keine Probleme dieses Jahr. Hoffentlich 

kann ich im nächsten Jahr wieder 

mitfahren und werde als Lagersprecherin 

gewehlt, dann kann ich allen zeigen, wie gut ich Probleme lösen 

kann. Lagersprecherin JF Stöckheim 
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Abfahrt vom Zeltplatz: ca. 13:00 bis 13:30 Uhr 

Ankunft NOM: ca. 16:00 Uhr auf dem Mühlenanger 

 

Rückfahrt

Jugendfeuerwehr Teilnehmer Kinder Betreuer Gesamt Rückfahrt Bus 1 Bus 2 Bus 3

Berka 7 4 2 6 3 3

Gillersheim 24 19 5 24 25 25

Katlenburg 4 2 2 4 0 0

Lindau 12 10 2 12 12 12

Bühle 6 4 2 6 5 5

Northeim 17 13 4 17 16 16

Hillerse 15 13 3 16 11 11

Höckelheim 14 11 3 14 11 11

Hohnstedt 12 8 3 11 6 6

Denkershausen 4 3 1 4 4 4

Moringen 13 9 4 13 8 8

Edesheim 8 7 1 8 8 8

Sudheim 7 6 3 9 5 5

Parensen 6 3 3 6 6 6

Bishausen 11 9 2 11 9 9

Stöckheim 11 9 2 11 10 10

Sani 3 0

Kantine 5 1 1 2

Lagerleitung 9 1 5 6

ZOS 4 4 4

Fredelsloh 5 3 2 5 0

Küche 10 2 2

gesamt 154 96 43 139 45 48 46

139 139
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Tätigkeitsbericht der Rettungsstel le   

des Zelt lagers LK NOM BA OST  

D a s  L a g e r  n e i g t  s i c h  d e m  E n d e  e n t g e g e n  un d  w i r  z i e h e n  B i l a n z  

1 .  S i c h e r s t e l l u ng  d e s  E i g e n s c h u t z e s  u n s e r e r  h e l d e n h a f t e n  F i r e f i g h t e r  

w ä h r e n d  d e r  F e u e r b ru n s t  n e b e n  u n s e r e m  P l a t z  
 

2 .  L i e f e r un g  u n d  K o n t r o l l e  d e r  E i n na h m e  l e g a l e r  V i t a mi n r e i ch e r  

D o p i ng m i t t e l  f ü r  d a s  K ü c he n p e r s o n a l  
 

3 .  B e ha n d l u ng  z a h l r e i c h e r  S t i c h w u n d e n  v e r u r s a c ht  d u r c h  o r t a n s ä s s i g e  

f l i e g e n d e s  G e t i e r .  V e r b r a u c ht e s  Ma t e r i a l  c a .  1 , 7 2 k g  F e n i s t i l g e l !  
 

4 .  E n t z e r r u ng  e i n i g e r  Mu s k e l k rä m p fe  u nd  B e h a n d l u ng  s c h me r z e n d e r  

K ö r p e r t e i l e .   

V e rb r a u c ht e s  Ma t e r i a l  c a .  2 , 8 7  k g  V o l t a r e ng e l  s ow i e  d i v e r s e  K ä l t e m i t t e l !  
 

5 .  B l u t s t i l l u ng  a l l e r  A r t .  

V e rb r a u c ht e s  Ma t e r i a l  c a .  1 6  P f l a s t e r  p r o  T a g ,  e i n i g e  K i l o me t e r  

V e rb a n d s m a t e r i a l ,  e t l i c h e  L i t e r  D e s i n f e k t i o n s mi t t e l Be r ich t  d es  

F a chb e r e i ch s  S i ch e rhe i t  &  O r dnun g :   

Es gab 3 – Realeinsätze, zwei Unfallberichte und einen Fehlalarm. Also insgesamt ein sehr ruhiges 

ZL. Super war der Ablauf der Wachen und LSD-Dienste, hier wurde zugepackt und nicht gemeckert.

  Euer Schmacko   
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 3.500.000 Nervenzellen 

 3756 auf dem Bruder  

 654 Blatt auf der Erbse 

 2x den kompletten Farbsatz für den Bruderdrucker 

 1,34 Tonerkartuschen BK für die Erbse 

 51,32 Laminierfolien 

 ca. 122,53 Kreativgetränke 

 Einen Ventilator und einen Mückenbräter 

 8x Batterien für die Mikros 

 Eine Rolle Küchenpapier 

 0,5 Packungen Panzerband 

 Eine Packung Kabelbinder 

 23 Meter Stoffband 

 1222,5 Tackernadeln 

 3 Minitüten Gummibären 
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Verbrauchsdaten  von der Kantine 

Verbrauch Anzahl 
Mezzo Mix 6 Kisten 

Krombacher Pils 40 Kisten 

Krombacher Radler 15 Kisten 

Krombacher Alkfrei 1 Kiste 

Krombacher Pils 9 Fässer 

Cola / Cola light  60 Träger 

Fanta 20 Träger 

Sprite 20 Träger 

Wasser St. Conrad 13 Kisten 

Apfelschorle Harzquell 7 Kisten 

Zitronenlimonade 8 Kisten 

Erdinger 4 Kisten 

Erdinger Alkfrei 1 Kiste 

Mars 64 Stück 

Snickers 160 Stück 

Twix 160 Stück 

Flips 20 Packungen 

Chips 28 Packungen 

Erdnüsse 15 Dosen 

Haribo div. 16 Eimer 

Big Ben 43 Packungen 

Magnum weiß 80 Stück 

Magnum schwarz 60 Stück 

Cornetto Erdbeer 48 Stück 

Cornetto Nuß 48 Stück 

Calippo Cola 48 Stück 

Capri Orange 50 Stück 

Paprikasticks 47 Packungen 
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Sollte es keine Zufriedenheit mit der 

Lagerzleitung geben, könnt ihr euch ja 

an unsere Beschwerdeabteilung 

wenden: 
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Zum Abschluss des diesjährigen Zeltlager  

 

Das Zeltlager in diesem Jahr war geprägt von schlechtem Wetter, guter Laune 

und sehr gutem Zusammenhalt untereinander. 

Natürlich gibt es hier und da mal Punkte an denen man leicht aneckt, aber 

auch dieses wurde im Zeltlager besprochen und aus der Welt geschafft. 

Auch mussten wir in diesem Zeltlager unseren langjährigen Küchenchef 

Bernhard leider verabschieden. Bernhard, wir werden Dich und Deine klasse 

Einstellung vermissen. Aber wie gesagt, wir würden uns freuen, Dich als 

Besucher in den nächsten Zeltlagern begrüßen zu dürfen. 

Nun bleibt mir zum Abschluss dieses Zeltlagers nur noch Danke zu sagen, 

danke für die gute monatelange Vorarbeit, für euren Einsatz vor, im und nach 

dem Zeltlager. Danke an alle Betreuer, euch Kindern für eure Geduld und 

eure Hingabe. Danke, dass ihr dieses Zeltlager wiedermal mit Leben gefüllt 

habt. 

Und danke an unseren Lagerleiter Olli für die Hauptorganisation in diesem 

Zeltlager. Du hast es mal wieder geschafft ein sehr gutes Zeltlager auf die 

Beine zu stellen und durchzuführen.  

 

Ich wünsche allen noch schöne restliche Sommerferien und vielleicht sieht 

man sich im nächsten Jahr doch im Abschnittszeltlager bzw. im Stadt-

/Gemeindezeltlager ;) Wer weiß, wer weiß! 

 

Euer Schmalle

 


